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Am 3. bis 5.10.2008 hat die Europameisterschaft der WSKF in Bukarest (Rumänien) stattge-
funden. Die SSKF – Delegation, war mit insgesamt 20 Athleten vertreten. 
 
Am Donnerstag 2. Oktober 2008 flog die Schweizerdelegation ab Zürich Richtung Bukarest. 
Während des gesamten Aufenthalts in Bukarest herrschte unter den Wettkämpfern eine harmo-
nische Stimmung und alle waren äusserst motiviert, nach ihrem harten Einsatz im Training, ihre 
volle Leistung an der Europameisterschaft unter Beweis zu stellen. Die Wettkämpfer wurden 
von Sahin Sensei als Schiedsrichter, Friello Sensei, der ebenfalls als Schiedsrichter die 
Schweiz vertrat und von Romano Sensei als Chefcoach, begleitet und aufmerksam betreut. 
 
Die Karateschule Kanazawa Bern war durch zwei Wettkämpfer vertreten: 
 
Nadia Staglianò und Pietro Angiolillo. 
 
Am darauf folgenden Tag, Freitag 3. Oktober 2008, begann das Turnier mit einer Glanzleistung 
von Pietro Angiolillo. 
In der Kategorie Kumite Einzel, Veteranen 38 – 44, wurde er erst im Halbfinale durch den spä-
teren Europameister bezwungen und konnte sich somit den 3. Platz erkämpfen. 
In der Kategorie Kata Einzel, Veteranen 38 – 44, platzierte er sich auf den guten aber etwas 
undankbaren 4. Platz. 
 
Doch dies sollte für unsere Kämpfer nur der Anfang sein. 
 
Am Samstag 4.10.08 stand Nadia Staglianò im Einsatz. 
In der Kategorie Kumite (Elite), konnte Sie sich bis ins Finale durchsetzen und erreichte nach 
einem sehr spektakulären und hochstehenden Kampf den hervorragenden 2. Platz. 
 
Der letzte Tag der ganzen EM, Sonntag 5. Oktober 2008, sollte für unsere zwei Athleten einen 
weiteren grossen Erfolg darstellen. 
 
Beide konnten sich mit den Schweizer Teams bis ins Finale der Kategorie „Team Kumite Elite“ 
durchsetzen und erreichten somit den hervorragenden 2. Platz. 
 
Müde aber glücklich sass am Montag die ganze Delegation im Flugzeug Richtung Zürich. Die 
Schweizerische Nationalmannschaft und unsere beide Athleten können auf eine sehr erfolgrei-
che Europameisterschaft zurückblicken und sind bereit für die nächste Herausforderung. 
 
Die sehr guten Leistungen unseren beiden Wettkämpfer sind auf verschiedene Faktoren zu-
rückzuführen: 
Die harte Vorbereitung im letzten halben Jahr in Ostermundigen und Rheinfelden sowie der 
starke Willen und ihr durch setzungsvermögen und den unermüdlicher Einsatz unseres Trainers 
Und 2-fachen Europameister Marco Girardi. 
 
An der WSKF - Europameisterschaft 2008 waren insgesamt 22 Nationen angemeldet, die vor-
wiegend aus Süd- und Ostländischen Nationen stammen. Das Niveau der Meisterschaft war 
hoch, wobei das Niveau der Kata im Vergleich zum Kumite etwas tiefer war. Das Ziel für nächs-
tes Jahr ist ohne Zweifel die WSKF Weltmeisterschaft in Tokio, Japan, wo die Schweiz mit einer 
starken Mannschaft antreten wird, um so viele Resultate wie möglich erzielen zu können.  
 
Die Karateschule Kanazawa gratuliert unseren beiden Athleten Nadia und Pietro, für die sehr 
guten Leistungen an der EM in Rumänien. Weiter so!   
 
Oss. 


